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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs "inform 1/2018"

erscheint am 25.02.2018

Redaktionsschluss ist am 26.01.2018

Werbung



3

Liebe Mitchristen,
liebe Leserinnen und Leser unseres
Pfarrbriefes,

Deine Geburt, Herr Christe, unser Gott,*
erstrahlt der Welt als geistiges Licht.* In ihm
werden die Diener der Sterne* belehrt durch
den Stern,* anzubeten Dich, die Sonne der
Gerechtigkeit,* und zu erkennen Dich als
Spross aus der Höhe. ** Herr, Ehre sei Dir.

(Troparion zu Christi Geburt)

Adventzeit, Weihnachten – dazu gehören
viele gute Ideen und manche Geschenke;
dazu gehören die geschmückte Wohnung
und die vielen Lichter. Dazu gehören auch
Bethlehem und die Krippe mit dem Kind,
Maria und Josef, die Hirten und der Engel. Für
andere scheint das Fest ein einziger
Weihnachtsmarkt zu sein, ein Ausverkauf von
allem, was einem lieb und teuer ist.
„Heute ist euch der Heiland geboren,
Christus, der Herr“ – das ist die zentrale
Botschaft amWeihnachtsfest. Das Dunkel der
Nacht, aller Nächte ist durchbrochen – und
alle, die das erkennen und glauben, können
nicht im Dunklen bleiben.
Gott auf Erden, Gott unterMenschen, nicht im
Feuer und unter Posaunenschall, nicht auf
rauchendem Berg oder bei Dunkel und bei
herzerschütterndem und ohrenbetäubenden
Sturmwind Gesetze gebend, sondern in
leiblicher Erscheinung sanft und gütig mit
Seinesgleichen verkehrend.
Sowollendenn auchwir diese große Freude in
unsere Herzen aufnehmen! Diese Freude
verkündigten ja die Engel den Hirten (Lk
2,10). Mit den Magiern wollen wir auch
anbeten, mit den Hirten lobpreisen, mit den
Engeln frohlocken! „Denn heute ist uns der
Heiland geboren worden, welcher ist
Christus, der Herr” (Lk 2,11). „Gott ist der
Herr, und uns ist er erschienen” (Ps 117,27),
nicht in der Gestalt Gottes, damit er das
Schwache nicht erschrecke, sondern in der
Gestalt eines Knechts, um das Geknechtete
zur Freiheit zu führen.Das Fest ist der ganzen
Schöpfung gemeinsam: Es schenkt der Welt
den Himmel, sendet die Erzengel zu
Zacharias und zu Maria und stellt Engelchöre
auf, die da singen: „Ehre Gott in den Höhen
und Friede auf Erden, undunterMenschen ein
Wohlgefallen” (Lk 2,14). Sterne laufen frei am
Himmel; Magier rühren sich aus dem

Heidenlande; die Erde nimmt ihn auf in einer
Höhle: keiner bleibe unbeteiligt, keiner ohne
Dank. Lassen auch wir ein Wort des
Frohlockens erschallen! ...
Schließ dich denen an, die mit Freude den
Herrn vom Himmel her aufnahmen! Denke an
die erleuchteten Hirten, an die Propheten-
Priester (Zacharias und Simeon), an die
frohlockenden Frauen, nämlich an Maria, als
sie vonGabriel geheißenwurde sich zu freuen
(Lk 1,28), und an Elisabeth, die den Johannes
trug, der in ihrem Schoße freudig aufhüpfte
(Lk 1,44). Anna verkündete eine frohe
Botschaft (Lk 2,38), Simeon nahm das Kind in
seine Arme (Lk 2,28), und beide beteten in
dem kleinen Kinde den großen Gott an; sie
nahmen keinen Anstoß an dem Kinde, das sie
sahen, sondern lobpriesen die Herrlichkeit
seiner Gottheit. Wie ein Licht durch gläserne
Tafeln leuchtete ja die göttliche Macht durch
den menschlichen Leib und erhellte die,
welche die Augen ihres Herzens reingehalten
hatten. Mögen bei diesen auch wir befunden
werden und mit enthülltem Antlitz die
Herrlichkeit des Herrn wie in einem Spiegel
schauen, damit auch wir von Klarheit zu
Klarheit umgewandelt werden (vgl. 2 Kor
3,18) - durch die Gnade und
Menschenfreundlichkeit unseres Herrn Jesu
Christi. 1

Ein herzliches „Vergelts Gott“ allen die haupt-
und ehrenamtlich zu einemgutenGelingen in
unserer Pfarreiengemeinschaft beigetragen
haben. Wir wünschen besinnliche
Adventstage mit Zeiten der Ruhe und Stille
und den Segen Gottes für das Weihnachtsfest
und das kommende Jahr 2018.

Ihr A. Kymchuk, Kaplan

1 Hl. Basilius der Große (um 330-379),
Homilie über die heilige Geburt Christi, 2.6;
PG 31

Vorwort, Kaplan A. Khymchuk



4

LiebeLLiebe Weißenburger,

zuallererst möchte ich mich ganz
herzlich für Ihre Unterstützung, sei es
nun in Gedanken und im Gebet oder
auch durch eine Spende für meinen
Solidaritätskreis, bedanken. Bei dem
Waffelverkauf am diesjährigen Pfarrfest
im Juli sind ganze 220€ eingegangen,
ohne die und ohne die zahlreichen
weiteren Spenden ich Ihnen wohl heute
kaum aus dem 11.000 km entfernten
Lima schreiben könnte.

Kaum zu glauben, dass nun schon fast 4
Monate vergangen sind, seitdem ich
Anfang August ins Flugzeug gestiegen
bin und nach einem schweren Abschied
meine Familie und Freunde für ein Jahr
zurückgelassen habe. Angekommen bin
ich in einer Welt, die unterschiedlicher
als meine Heimat wohl kaum hätte sein
können: Auf den Straßen unvorstellbare
Mengen an Autos, rostigen Bussen und
Mototaxis, die wild umherhupend über
Kreuzungen rasen, Hunde auf den
Straßen, die im Müll nach Essensresten

suchen und Häuser im Zentrum, die
dicht an dicht nebeneinander stehen.

Und trotzalledembeginne ichmich doch
hier immer mehr wohl zu fühlen. Ich
wohne, zusammen mit einer
kanadischen und einer peruanischen
Schwester, ganz am Rand von Lima in
den Ausläufen der Anden. Hier oben,
fast zwei Stunden von Limas Zentrum
mit den Hochhäusern, Springbrunnen
und Parks entfernt, gibt es keine
unterirdischen Wasserleitungen mehr,
dieMenschen bekommen ihrWasser aus
Wassertanks, die immer wieder
aufgefüllt werden müssen, und die
meisten Familien leben in kleinen
Holzhäusern.

Unser Haus ist zwar auch aus Holz und
relativ einfach gebaut, jedoch haben wir
zum Beispiel eine warme Dusche, wofür
ich in den letzten Monaten immer
dankbarer geworden bin. Unter der
Woche arbeite ich jeden Vormittag in
einer Grundschule, in der ich
hauptsächlich die Lehrer unterstützen

soll und mit einigen
Kindern, die zum
Beispiel noch nicht
lesen können,
intensiver arbeite.
Wenn aber zum
Beispiel ein Lehrer
krank ist,
übernehme ich
manchmal auch eine
Klasse und lerne mit
den Kindern
Englisch.

Freiwilligendienst, J. Stary

MEIN FREIWILLIGENDIENST IN PERU

Weltwärts als Missionarin auf Zeit
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Fortsetzung: Freiwilligendienst

IndergleichenSchule arbeitet auchnoch
eine andere deutsche Freiwillige, die ich
sehrhäufig seheundwir uns sovor allem
in den ersten Wochen, in denen wir vom
„Kulturschock“ , den neuen Erfahrungen
und der Sprache getroffen waren,
gegenseitig unterstützt haben.

Zusätzlich arbeite ich noch drei
Nachmittage in der Woche in unserer
biblioteca. Die biblioteca ist wie der
Name vielleicht vermuten lässt aber
keine Bibliothek, wie man sie sich
vorstellt, denn außer einem großen
Bücherregal, vielen Tischen und ein paar
Spielen, gibt es nicht so viel, was an eine
Bibliothek errinnert. Die biblioteca ist
vielmehr der Ort, an den die Kinder
nachmittags mit ihren Hausaufgaben
kommen. So helfe ich den Kindern also
bei ihren Hausaufgaben und wenn sie
damit fertig sind, lesen sie Bücher oder
spielen etwas.Weil viele Kinder tagsüber
alleine zu Hause sind, wenn ihre Eltern
arbeiten oder auch einfach keine Bücher
oder Spiele daheim haben, kommen sie
immer recht gerne zur biblioteca.

An einem anderen
Nachmittag helfe ich
auch gemeinsam mit
der anderen
Freiwilligen bei einem
Seniorenprogramm
mit, was mir ziemlich
gut gefällt. Die älteren
Leute sind total
aufgeschlossen und
lieb und ich habe viele
von ihnen genauso wie
die Kinder schnell in

mein Herz geschlossen.

Mit all der Arbeit, den vielen neuen
Erfahrungen und den Menschen, die ich
kennenlerne, vergeht die Zeit hier
wirklich schnell und ich kann kaum
glauben, dass schon beinahe vier
Monate vergangen sind.

Wenn Sie gerne noch etwas
ausführlicher von meinen Erlebnissen in
Peru lesen möchten, so finden Sie im
Internet unter folgendem Link auch
meinen ersten Bericht und viele Bilder:

http://maz.schulschwestern.de/
wordpress/erste-berichte-aus-dem-
einsatzjahr/

Noch einmal herzlichen Dank für Ihre
Unterstützung und Interesse und viele
Grüße aus Lima,

Johanna Stary
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Firmvorbereitung, T. Uelein

FIRMVORBEREITUNG IN WEIßENBURG ST. WILLIBALD

Alle katholischen Schülerinnen und

Schüler der 6. Klasse, die zur Pfarrei St.

Willibald in Weißenburg gehören und

ältere Schülerinnen und Schüler, die

noch nicht gefirmt sind, können im Jahr

2018 das Sakrament der Firmung

empfangen.

Die Firmvorbereitung hat in unserer

Pfarrei St. Willibald zwar vor kurzem

schon begonnen. Wer aber möchte,

kann gerne noch mit dazu kommen.

Bei Interesse bitten wir um baldige

Meldung imkath. Pfarramtunter Telefon

09141 / 85 86 – 0). Für Fragen stehen

Gemeindereferentin Frau Tanja Uelein

(mobil: 0170 / 367 98 97) oder

Pastoralassistent Herr Matthias Heim

(mobil: 0174 / 94 94 645) gerne zur

Verfügung.
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Werbung
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Pfadfinder, M. Heim

- 18. November 2017:

Auf der Stammesversammlung wurden
sowohl der Vorstand als auch das Amt
des Kuraten neu gewählt.

- 06. Dezember 2017:

St. Nikolaus Aktion: Die Pfadfinder
besuchen Sie zu Hause mit Kostüm und
verteilen kleine Geschenke für die
Kinder.

Falls sie dieses Angebot nutzen
möchten und für nähere Informationen
wenden Sie sich bitte an Konrad Bender
(Tel.: 09141/4912).

- 17. Dezember 2017:

Friedenslichtaktion mit Andacht gegen
ca. 18:00Uhr inderHl. Kreuz-Kirche.Die
Pfadfinder verkaufen Friedenslichter
und laden nach dem besinnlichen Teil
noch auf Lebkuchen mit warmen
Kinderpunsch und Glühwein ein
(Spenden erwünscht).

- 13. Januar 2018:

Christbaumaktion: die Pfadfinder
entsorgen gegen einen kleinen Obolus
Ihren Baum. Abgabe ist ab ca. 9:00 Uhr
am Jugendheim bei der Hl. Kreuz-
Kirche in der Jahnstr. 41.

PFADFINDER WEIßENBURG

Terminankündigungen und Informationen
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Familiengottesdienste, H. Stary

Termine:

3. Dezember 2017

14. Januar 2018

11. Februar 2018

2. April 2018 (Ostermontag)

10. Juni 2018

22. Juli 2018

Die Familiengottesdienste sind
musikalisch gestaltet von der
Familienband. Neue geistliche Lieder
finden in diesen Gottesdiensten
besonders Raum. Einige dieser
Gottesdienste werden in diesem
Schuljahr zusätzlich durch die
Mitwirkung unserer Firmlinge
bereichert.

Beginn: 10.30 Uhr

Kontakt: Heike Stary

Telefon: 09141 / 55 00

FAMILIENGOTTESDIENSTE

in der Kirche Heilig Kreuz (Jahnstraße 41)

Grafik: Birgit Seuffert – in: pfarrbriefservice.de
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Weihnachten in der Pfarrei St. Willibald

Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes (Beichte) ist außer den üblichen Zeiten
noch an folgenden Tagen:

Freitag, 15.12.2017
ab 19.45 Uhr in der Pfarrkirche St. Willbald
(nach dem Bußgottesdienst)

Samstag, 16.12.2017
14.30 - 15.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald
16.00 - 18.00 Uhr in der Hl. Kreuz – Kirche
(es kommt ein auswärtiger Priester)

Dienstag, 19.12.2017
18.00 - 18.45 Uhr in der Hl. Kreuz-Kirche

Mittwoch, 20.12.2017
8.30 – 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald

Donnerstag, 21.12.2017
18.00 - 18.45 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald

GOTTESDIENSTZEITEN

PFARRKIRCHE ST- WILLIBALD

Sonntag, 24.12.2017 4. Adventsonntag/Heiliger Abend
9.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 25.12.2017 Weihnachtsfest
9.00 Uhr: Festgottesdienst mit Kirchenchor
17.00 Uhr: feierliche Christvesper
19.00 Uhr: keine Abendmesse

Dienstag, 26.12.2017 2. Weihnachtsfeiertag (Fest des Hl. Stephanus)
9.00 Uhr: Festgottesdienst
17.00 Uhr: Weihnachtskonzert des Kirchenchores

Sonntag, 31.12.2017 Fest der Hl. Familie
9.00 Uhr: Gottesdienst

Montag, 01.01.2018 Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)
9.00 Uhr: Festgottesdienst
19.00 Uhr: Abendmesse

Samstag, 06.01.2018 Hochfest Erscheinung des Herrn (Hl. Drei Könige)
9.00 Uhr: Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 07.01.2018 Fest Taufe des Herrn
(Sonntagsordnung)
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Weihnachten in der Pfarrei St. Willibald

HL. KREUZ-KIRCHE

Sonntag, 24.12.2017 4. Adventsonntag/Hl. Abend
(23.12.;) 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst
16.00 Uhr: Kinderkrippenfeier
22.30 Uhr: feierliche Christmette mit Kirchenchor

Montag, 25.12.2017 Weihnachtsfest
10.30 Uhr: Festgottesdienst

Dienstag, 26.12.2017 2. Weihnachtsfeiertag (Fest des Hl. Stephanus)
10.30 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 31.12.2017 Fest der Hl. Familie/Silvester
(30.12.;) 18.00 Vorabendgottesdienst
17.00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst mit Silvesterpredigt

Montag, 01.01.2018 Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr)
10.30 Uhr: Festgottesdienst

Samstag, 06.01.2018 Hochfest Erscheinung des Herrn (Hl. Drei Könige)
10.30 Uhr: Festgottesdienst

Sonntag, 07.01.2018 Fest Taufe des Herrn
10.30 Uhr: Sonntagsordnung

IN DETTENHEIM ST. GUNTHILDIS SIND AN FOLGENDEN SONN- UND FESTTAGEN
GOTTESDIENSTE:

Sonntag, 24.12.2017 Hl. Abend
19.00 Uhr: Christmette

CARITAS-ALTENHEIM ST. WALBURG

Montag, 25.12.2017 Weihnachtsfest
15.00 Uhr: Gottesdienst

Bußgottesdienst in der Adventszeit

Freitag, 15.12.2017

um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald

anschließend Beichtgelegenheit.
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Firmvorbereitung, T. Uelein

Gemeindereferentin Tanja Uelein Pastoralassistent Matthias Heim
Telefon: 09141 / 923 976 (Anrufbeantworter) Telefon: 08421 / 68 99 674
Mobil: 0170 / 367 98 97 Mobil: 0174 / 94 94 645
E-Mail: tuelein@bistum-eichstaett.de E-Mail: mattiheim@gmx.de

Fr, 1. Dezember 1. Themennachmittag Pfarrzentrum WUG
15.30 – 17.30 Uhr „Gebet(s)Patenschaft“ Auf der Wied 9

So, 3. Dezember Vorstellungsgottesdienst Kirche Hl. Kreuz
10.30 Uhr Jahnstr. 41, WUG

So, 17. Dezember Friedenslichtandacht Kirche Hl. Kreuz
18.30 Uhr

So, 24. Dezember Krippenfeier Kirche Hl. Kreuz
16.00 Uhr für Kinder und Familien

Ab Januar finden zwei weitere Gruppenstunden statt und die Firmlinge wählen je ein
Sozialprojekt aus.

Fr, 12. Januar 2. Themennachmittag Kirche Hl. Kreuz
15.30 – 17.30 Uhr „Kirche“

Sa, 14. Januar Familiengottesdienst Kirche Hl. Kreuz
10.30 Uhr

Sa, 27. Januar Nacht der Lichter St. Augustinus
19.00 Uhr (mit allen Firmlingen Stopfenheim

aus dem Pfarrverband)

So, 11. Februar Familiengottesdienst Kirche Hl. Kreuz
10.30 Uhr

Sa, 23. Februar Projekttag Pfarrheim Ellingen
15.30 – 19.00 Uhr (mit allen Firmlingen Weißenburger Str. 37

aus dem Pfarrverband)
> Abschluss mit einem Jugendkreuzweg

Sa, 17. März 2018 Bastelprojekt Pfarrei Pfadfinderheim
9.30 – 12.30 Uhr Jahnstr. 41

Do, 29. März Gottesdienst am Gründonnerstag Kirche Hl. Kreuz
20.00 Uhr Das letzte Abendmahl Jesu

Fr, 30. März Karfreitagsliturgie Kirche Hl. Kreuz
15.00 Uhr Tod Jesu - Einer gab für uns sein Leben

Sa, 31. März Osternacht Kirche Hl. Kreuz
20.30 Uhr Auferstehung Jesu Christi - das Leben siegt

FIRMVORBEREITUNG WEIßENBURG 2017/2018
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Fortsetzung: Firmvorbereitung

Mo, 2. April Familiengottesdienst Kirche Hl. Kreuz
10.30 Uhr am Ostermontag

Sa, 7. April Verkauf der Objekte Marktplatz Weißenburg
8 – 12 Uhr des Bastelprojektes

Fr, 13. April 3. Themennachmittag Pfarrzentrum WUG
15.30 – 17.30 Uhr „Sakrament der Versöhnung“

> Spendenübergabe Caritas

So, 22. April Primiz von Herrn Thomas Rose Kirche Hl. Kreuz
10 Uhr

Fr, 27. April 4. Themennachmittag Pfarrzentrum WUG
ab 15.30 Uhr „Sakrament der Firmung“ Juwelier Klisch

> im Anschluss werden
die Armbänder bei Juwelier Klisch angepasst

Fr, 11. Mai Firmprobe Kirche Hl. Kreuz
ab 15.30 Uhr Im Anschluss : Beichte

So, 13. Mai F I R M F E I E R Kirche Hl. Kreuz
9.30 Uhr

So, 10. Juni Familiengottesdienst Kirche Hl. Kreuz
10.30 Uhr

Fr, 15. Juni Weißenburger Firmlinge machen sich zu Fuß auf
15.00 Uhr den Weg nach Fiegenstall, Treffpunkt: Kirche Hl. Kreuz

ab 17 Uhr Gemeinsame Grillfeier für alle Firmlinge, Eltern und
Gruppenleitungen aus dem Pfarrverband am DJK-Heim
Fiegenstall

So, 8. Juli Festlicher Gottesdienst Kirche St. Willibald, WUG
10.00 Uhr anschließend: Pfarrfest Holzgasse 3

> Verkauf restlicher Bastelobjekte – Mitwirkung

So, 22. Juli Familiengottesdienst Kirche Hl. Kreuz
10.30 Uhr
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Sternsinger 2018, Diakon N. Waldmüller

STERNSINGER 2018

Wiealljährlich, sowerdenauch indiesem
Jahr die MinistrantenInnen als
Sternsinger zu den Familien kommen. In
Wort und Lied verkünden sie die
Botschaft Christi, der als „leuchtender
Stern“ für alle Menschen in die Welt
gekommen ist und erbitten mit dem
Türspruch 20 + C + M + B +18 „Christus
Mansionem Benedicat“ den Segen für
das Haus und alle Bewohner.

Wie es schon gute Tradition ist werden
auch diesmal die gesammelten Spenden
an die Patendiözese Poona und an das
Kindermissionwerk weitergeleitet.
Die Aussendung der Sternsinger findet
im Festgottesdienst am Samstag, den 6.

Januar um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Willibald statt. Anschließend
besuchen die Gruppen die Familien im
südlichen Teil der Stadt, am Nachmittag
des gleichen Tages sind die Sternsinger
im nördlichen Teil Weißenburgs und in
den Ortsteilen unterwegs.

Alle Familien, die den Besuch der
Sternsinger wünschen, sich jedoch
bisher nicht angemeldet haben, bitten
wir, sich spätestens bis 03. Januar 2018
im Pfarramt, Holzgasse 3, Tel. 8586-0
(Fax 8586-86) oder bei Diakon
Waldmüller, Tel. 70642 (Fax 8 26 48), zu
melden.
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Kirchgeld, Pfarrer K. Bayerle

KIRCHGELD 2017

Liebes Pfarrmitglied!
Wie seit nunmehr sechzehn Jahren
gewohnt haben Sie auch in diesem
Sommer mit der zweiten Ausgabe
unseres Pfarrbriefes „Inform“ Ihren
Kirchgeldbrief mit der jährlich
wiederkehrenden Bitte, uns mit Ihrem
Kirchgeld zu unterstützen
(Kontoinhaber: Katholische
Kirchenstiftung St. Willibald, IBAN:
DE30760694680003064468 BIC:
GENODEF1GU1 bei der Raiffeisenbank
Weißenburg-Gunzenhausen eG),

erhalten. – Dank Ihrer sehr
bemerkenswerten Großzügigkeit –
vermutlich begründet in dem Wunsch,
die Innensanierung unserer Pfarrkirche
St. Willibald voranzubringen – sind uns
auf diesem Weg bisher 33.030,51 €
zugeflossen (Stand: 27. Oktober 2017).
Damit liegen wir deutlich über dem
Durchschnitt der vergangenen Jahre. –
Herzliches Vergelt´s Gott hierfür. – All
jene, die Ihre Zahlung bisher übersehen
haben sollten, bitte ich, dies noch
nachzuholen.
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Pfarrgemeinderatswahl, M. Heim

ZUKUNFT GESTALTEN !

Pfarrgemeinderatswahl am 25. Februar 2018

Liebe Leserin, lieber Leser,

werfen Sie einen Blick auf das Plakat.

Der Stift skizziert ein Kreuz.

Es steht für Ihre Stimme, Ihre
Zustimmung zu den Kandidatinnen und
Kandidaten. Frauen und Männer stellen
sich zur Wahl und erklären sich bereit
zum Dienst für unsere Pfarrei. Sie sind
bereit Verantwortung zu übernehmen
und Zukunft zu gestalten in unserer
Pfarrgemeinde.

Im aktuellen gesellschaftlichen und
kirchlichen Umbruch haben sie im
Pfarrgemeinderat die Chance, nicht nur
zuzusehen, sondern aktiv und
verantwortlich das kirchliche

Gemeindeleben vor Ort mitzugestalten.

In den Gemeinden unseres Bistums
Eichstätt ist deutlich ein Geist der
Veränderung zu spüren: Kirche als
Netzwerk an neuenOrten undmit neuen
Kooperationspartnern, neue
Leitungsformen, neue pastorale Räume.
Sehen wir diese Aufgaben, die vor uns
liegen als Chance, Kirche
mitzugestalten.

Zukunft gestalten:

Weil ich Christ bin ...
... kandidieren
... wählen
... engagieren
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Krippenspiel, T. Uelein + Datenschutz

Du bist wieder herzlich eingeladen mitzuwirken beim

WEIHNACHTS-KRIPPENSPIEL 2017

am Heiligen Abend um 16.00 Uhr in der
Heilig-Kreuz-Kirche
(Jahnstr. 41, 91781 Weißenburg)

Wir suchen Kinder, die Freude daran
haben, die Weihnachtsgeschichte zu
spielenunddadurch lebendigwerdenzu
lassen.

Probentermine:
Mittwoch (!), 29. November – 14.30 Uhr

(Rollenverteilung)

Freitag, 8. Dezember – 14.30 Uhr

Freitag, 15. Dezember – 14.30 Uhr

Generalprobe:
Freitag, 22. Dezember – 14.30 Uhr

Wenn du mitmachen möchtest ist es
wichtig, dass du an allen Proben
teilnehmen kannst! Die einzelnen
Proben dauern voraussichtlich eine gute
Stunde und finden in der Kirche statt.
Dafür benötigen wir auch die
Unterstützung deiner Eltern.

Vielen Dank!

Wir freuen uns, wenn du dabei bist!

Kontakt: Tanja Uelein,
Gemeindereferentin

Telefon: 09141 / 923 976
Mobil: 0170 / 367 98 97
Email: tuelein@bistum-eichstaett.de

DATENSCHUTZSCHREIBEN

Wichtiger Hinweis:

Wir beabsichtigen, im Laufe des Jahres

die Taufen, Trauungen und Geburtstage

(über 70 –Jährigen) im Pfarrbrief bzw. in

der Kirchenzeitung zu veröffentlichen.

Eltern oder Betroffene, die dies nicht

wünschen, sollten dem Pfarrbüro bis

Ende des Jahres telefonisch (Tel:

09141/85860) oder schriftlich Bescheid

geben.
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SeC, Diakon N. Waldmüller

SENIORENCLUB

Von A wie Ausflüge bis Z wie
Zusammenkommen, alles ist
dabei bei den Veranstaltungen
des Seniorenclub SeC in
unserer Pfarrei. Im
vergangenen Jahr haben wir
zum Beispiel die bekannte
Kirche Himmelskron besucht,
den Pfauengarten in Gaxhardt
besichtigt und es uns in einem
Weingut bei Würzburg gut gehen lassen.
Im kommenden Jahr steht z.B. eine
Tagesfahrt zum Bodensee auf dem
Programm.
Alles in allem geht es darum,
interessante Ziele in der näheren und
auch ferneren Umgebung kennen zu
lernen, sich über wichtige Themen für
den Alltag zu informieren und darüber
hinaus das Jahr und das kirchliche Leben
zu feiern. Gemeinsame Faschingsfeiern,
Singnachmittage, Adventsfeier und
Maiandacht gehören deshalb ebenso zu
unseremProgramm. Eingeladendazu ist
jede und jeder, auch über Konfessionen
hinweg. Wir sind kein Verein, wir

erheben keine
Mitgliedsbeiträge, sondern
freuen uns über alle, die sich
für die eine oder andere
Veranstaltung interessieren.
Egal, ob Sie 60 oder 80 Jahre
alt sind, Sie werden immer
jemanden finden, mit dem Sie
sich gut unterhalten können.
Unsere Veranstaltungen

finden in der Regel immer am ersten
Dienstag Nachmittag im Monat statt. In
der Gottesdienstordnung, in den
Vermeldungen und in der Tageszeitung
weisen wir regelmäßig auf den nächsten
Termin hin. Wir würden uns sehr freuen,
Sie demnächst einmal bei einer
Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Falls Sie noch Fragen haben dürfen Sie
gerne
Frau Christa Meyer (Tel. 2395),
Frau Gunda Reichel (Tel. 5666) oder
Diakon Waldmüller (Tel. 70642)
anrufen.
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Erstkommunion, Diakon N. Waldmüller

Auch im kommenden Jahr 2018 sind alle
Kinder der dritten Klassen zur Mitfeier
der Ersten Heiligen Kommunion und zur
Vorbereitung darauf eingeladen.
Wir feiern die Erstkommunion am
Weißen Sonntag“, dem 08. April 2018.
Die Kinder, die eine Schule im
Pfarrgebiet von Weißenburg besuchen,
erhalten die genaueren Informationen
im Religionsunterricht.
Eltern, deren Kinder eine dritte Klasse
außerhalb des Pfarrgebietes besuchen
und die Erstkommunion für ihr Kind in
diesem Schuljahr wünschen werden
gebeten, sich bis 31.12.2017 im
Pfarrbüro (Tel. 85860) oder bei Diakon
Waldmüller (Tel. 70642) zu melden.

ERSTKOMMUNION 2018

- Vorankündigung -
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Familiennachrichten

DIE TAUFE HABEN EMPFANGEN:

Konrad, Zoey-Alina Doreen Riess Lina
Kamm, Henri Harrer, Bastian
Bartel, Amelie Birngruber, Moritz
Wolf, Charlotte Rabenstein, Luisa
Engelmann, Mia Kiehnlein, Luisa
Gebhardt, Luisa

DAS JA-WORT VOR GOTT HABEN SICH GEGEBEN:

Hertel, Jonas – Wokon, Anna-Lena
Güntner, Bernhard – Güntner-Stary, Janina
Höß, Christian – Seibold-Höß, Julia

VON UNS GEGANGEN SIND:

Schlehaider, Max, 84 J. Meyer, Anna, 94 J.
Soukup, Franz, 79 J. Moucha, Babette (Betty), 86 J.
Schmidt, Walter, 80 J. Rabenstein, Erna, 86 J.
Basler, Marianne, 82 J. Brugger Giuseppe-Pietro, 86 J.
Lengl, Dagmar, 59 J. Flor, Günther, 63 J.
Gluth, Manfred, 68 J. Ullmann, Walther, 82 J.
Marcinek ,Waltraud, 82 J. Meersteiner, Irene, 98 J.
Meyer, Maximilian, 61 J. Thurner, Maria, 81 J.
Heß Edith, 76 J. Nachbar, Anton, 85 J.
Aigner Otto, 78 J. Hirschmann, Fritz, 90 J.
Denk, Hermine, 80 J.


